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Allgemeines

– Zweisprachiger Masterstudiengang 
– Von der Juristischen Fakultät Basel und und der Juristischen Fakultät in 

Genf angeboten
– Deutsch und Französisch

– Französisch als (Sprach-) Barriere? 
– Kein Zertifikat/Sprachkurs nötig 

– Sprachkurs möglich: Sprachenzentrum Uni Basel: «Français pour les 
juristes»

– Kein «Nachteilsausgleich», aber grosse Rücksichtnahme 
– Vorlesungsaufzeichnungen
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Anmeldung für den Master Bilingue

– «Reguläre» Immatrikulation mit Auswahl des Master Bilingue

– Vertiefung
– «Generalis / droit civil et pénal» («Generalis»)
– «Internationales Recht / droit international et européen» («International 

Law»)
– «Öffentliches Recht / droit de l’action publique» («Public Law»)
– «Wirtschaftsrecht / droit économique» («Business Law»)
– und ohne Vertiefungsrichtung für das freie Masterstudium

– Anmeldung über die Universität Basel
– Vor Beginn des Semesters, in welchem man Vorlesungen in Genf besuchen 

möchte
– Während der Zeit in Genf bleibt man in Basel immatrikuliert
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Unterschiede zum regulären Masterstudiengang

– Insgesamt sind auch 90 KP zu erwerben
– Davon mind. 30 KP in Genf und mind. 30 KP in Basel

– In Genf: mind. 24 KP auf französisch, 6 KP in anderer Sprache mögl.

– Masterarbeit mit 16 (ausserhalb eines Seminars) bzw. 22 KP (innerhalb eines 
Seminars)

– Kein ausserfakultärer Bereich

– Liste der äquivalenten Fächer



Aufenthalt in Genf

– Grundsätzlich keine Vorgaben zum Zeitpunkt oder der Länge des Aufenthalts in 
Genf

– Achtung: Auswahl der Vorlesungen im Herbstsemester und im 
Frühjahrsemester unterschiedlich!

– Prüfungen und Prüfungssessionen
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Alle Infos via:

– Allgemein
– Für Basel eingeben: “Juristische Fakultät Basel Master Bilingue“

– https://ius.unibas.ch/de/studium/masterstudium/master-bilingue/
– Für Genf eingeben: “unige master bilingue“

– https://www.unige.ch/droit/mabil/

– Vorlesungsverzeichnis 
– Basel: „Vorlesungsverzeichnis Unibas“

– https://vorlesungsverzeichnis.unibas.ch/de/vorlesungsverzeichnis
– Genf: „Plan d‘études unige droit“

– https://www.unige.ch/droit/etudiants/programme-et-calendriers/plan-etudes

– Semesterdaten
– Basel: „Semesterdaten Unibas“

– https://www.unibas.ch/de/Studium/Im-Studium/Termine-
Fristen/Semesterdaten.html

– Genf: “Calendrier Unige“
– https://www.unige.ch/droit/etudes/calendrier
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Studieren in Genf

– Wohnen
– Grosses Angebot subventionierten Unterkünften für Studierende
– Bureau des logements de l’Université (BLOG)

– https://www.unige.ch/batiment/campus-durable/logements/logements-en-
residence

– La Cité universitaire de Genève
– https://www.cite-uni-geneve.ch

– Hier ist eine frühzeitige Anmeldung wichtig!

– Sport und kulturelle Aktivitäten
– Vielfältiges Programm unter https://vie-de-campus.unige.ch

– Studentische Organisationen
– Liste unter https://agora.unige.ch

– Arbeiten
– Inserate unter https://www.unige.ch/dirh/emplois
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Optional: Certificate in Transnational Law (CTL) / 
Certificat de Droit Transnational (CDT)

– Angebot der Universität Genf ohne direkten Bezug zum Master Bilingue

– Zum Erwerb sind 30 KP nötig

– Vorlesungen mit internationalem Bezug

– Möglichkeit englischsprachige Vorlesungen zu besuchen und Kontakte zu 
internationalen Studierenden zu knüpfen

– Je nach Sprache der besuchten Vorlesungen erhält man dann das CTL oder 
CDT

– Infos unter: https://www.unige.ch/droit/etudiants/cdt/presentation

Masterstudium Bilingue, Lena Otteneder, 14.03.2024  Universität Basel, Juristische Fakultät 8



Meine Erfahrung
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.


